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Feppavia — YITNpeoieg ETTIOKEUNG KAl CUVTAPNONG HNXOVOAOYIKWYV EYKATOAOTACEWV KTIpioU —
2026-1004818_Flughafen Miinchen_RV Toranlagen Campus 2026

OJ S 75/2026 17/04/2026

MpokApugn ocuuBacng N CUNBACNHG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINHMEVO KABEOTWG

YTnpeoieg

1. AyopaoTig

1.1. AyopaoTig
Etrionun ovopaoia: Flughafen Minchen GmbH
Email: vergabe@munich-airport.de
ApaoTnpidTNTa TOU avaBETOVTOG Popéa: ApaoTnPIOTNTEG TTOU APOPOUV TOUG AEPOANIUEVEG

2. Aladikaoia

21. Aiadikaoia
TitAhog: 2026-1004818_Flughafen Minchen_RV Toranlagen Campus 2026
Mepiypan): Gegenstand der Ausschreibung sind Wartungs-, Instandsetzungs- und
Reparaturleistungen an nachfolgend genannten Anlagentypen: - Kraftbetatigte Falttore,
Rolltore, Rollgittertore, Schnelllauftore, Sektionaltore, Hangar Tore - ggf. vergleichbare
Abschlusssysteme Die Leistungen umfassen insbesondere: Regelmalige Wartungen geman
Herstellervorgaben - Instandsetzungs- und Reparaturarbeiten zur Sicherstellung der
Funktionsfahigkeit - Durchfuhrung der sicherheitsrelevanten Prafungen nach ASR A1.7 -
Durchfuihrung ggf. erforderlicher Sachkundigenprifungen gemal geltenden Vorschriften und
Normen Ziel ist die Gewahrleistung eines sicheren, ordnungsgemalfen und storungsfreien
Betriebs der Anlagen. Die Durchfuhrung der Arbeiten hat nach den spezifischen Belangen des
Flughafens insbesondere unter Einhaltung folgender Bedingungen zu erfolgen. -
Flughafenbenutzungsordnung - Merkblatt Gber das Betreten der Sicherheitsbereiche des
Flughafens Minchen - Merkblatt Gber Flughafenlieferungen in den Sicherheitsbereich des
Flughafens Minchen - Interne Richtlinien des Auftraggebers - Angaben in der Dokumentation
- Reduzierung von Anlagenstérungen - Betriebszeiten der Anlagen 24 Stunden 7 Tagewoche
einschlielllich Samstag, Sonntag und Feiertage. - Leistungserbringung unter
geringstmoglicher Beeintrachtigung des Flughafenbetriebes (einschliellich aller
dazugehdrigen Bereiche)
AvayvwpIioTIKO diadikaciog: 571ebbad-e8a2-4f09-b457-85e8709b98d8
EowTtepikd avayvwploTiko: 2026-1004818
Eidog diadikaciag: Me diatrpayudTeuon Pe TTponyoudevn dnUoaicuon TTPOKNPUENG
dlaywviouou/avtaywvioTIKr diadikaoia ye diatrpayudreuon
H diadikaoia emtayxuveral: oxl
KUpia xapaktnpioTika Tng diadikaciag: Der Auftraggeber hat fur die Einreichung der
Teilnahmeantrage einen Bewerbungsbogen erstellt. Der Bewerbungsbogen ist Uber die
Vergabeplattform des AG nach Registrierung herunterzuladen. Die Teilnahmeantrage sind in
allen Bestandteilen in deutscher Sprache in Textform Uber die Vergabeplattform des
Auftraggebers einzureichen, bei fremdsprachigen Dokumenten mit deutscher Ubersetzung.
Der Auftraggeber wird die frist- und formgerecht eingegangenen Teilnahmeantrage zunachst
auf Vollstandigkeit prifen. Der Auftraggeber behalt sich nach § 51 Abs. 2 SektVO unter
Einhaltung der Grundsatze der Transparenz und der Gleichbehandlung vor, die Bewerber

264148-2026 Page 1/9


https://ted.europa.eu/el/notice/-/detail/264148-2026
mailto:vergabe@munich-airport.de

aufzufordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen
oder sonstige Nachweise nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu korrigieren. Der
Auftraggeber wird anschlieend die vollstandigen und fristgerecht eingegangenen
Teilnahmeantrage inhaltlich priufen. Unbeschadet etwaiger Mindestanforderungen wird der
Auftraggeber inhaltlich priufen, ob die grundsatzliche Eignung des Bewerbers nach den
benannten Eignungsunterlagen vorliegt. Kann im Ergebnis die grundsatzliche Eignung nicht
bejaht werden, wird der Teilnahmeantrag nicht berlcksichtigt. Die Eignungsprufung bezieht
sich auch auf die Einhaltung etwaiger Mindestanforderungen an die Eignung. Der
Auftraggeber behalt sich vor, die verdffentlichten informatorischen Vergabeunterlagen
anzupassen und den ausgewahlten Bewerbern eine Uberarbeitete Fassung der
Vergabeunterlagen, insbesondere der Leistungsbeschreibung zur Verfugung zu stellen. Der
Auftraggeber behalt sich nach § 15 Abs. 4 SektVO vor, den Auftrag auf der Grundlage der
Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten.

21.1. ZKomég
XapakTpag TNG oUpPaong: YTInpeoieg
Kupia tagivounon (cpv): 50712000 YTTnpeoieg €MIOKEUAG Kal GUVTAPNONG MNXAVOAOYIKWV
EYKATAOTACEWV KTIpioU
Mpbéobetn Tagivounon (cpv): 44221300 MOAeg, 44221310 MUAeg €10600u, 45421148
EykardoTtaon muAwyv, 50711000 YTTNPETieg ETTIOKEUNG KAl OUVTAPNONG NAEKTPOAOYIKWV
EYKATAOTACEWYV KTIpiou

2.1.2. Toétrog ekTéAEONG
Tayudpopikn dievBuvon: Postfach 23 17 55
M6AN: Manchen
TaxudpouIKOG KwdIKag: 85326
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Freising (DE21B)
Xwpa: Mepuavia

2.1.4. Tevikég TTAnpoopicg
MpbdoBeTeg TANpoYopics: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YODMF15#
Nouikn Bdon:
Odnyia 2014/25/EE
sektvo -

2.1.6. Ad6yol amrokAgiocpouU
Mnyég Twv Adywv atrokAeiopou: Mpoknpuén
MapdaBaon UTTOXPEWOEWYV TTOU ATTOPPEOUV ATTO ANIYWS £BVIKOUG AOYOUG ATTOKAEICUOU:
Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden nach § 123 GWB: Eigenerklarung
des Bewerbers, dass kein zwingender Ausschlussgrund nach § 123 GWB vorliegt.
========================== Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden
nach § 124 GWB: Eigenerklarung des Bewerbers, dass der Bewerber in den letzten zwei
Jahren nicht aufgrund eines Verstol3es gegen Vorschriften (z. B. § 23 AEntG, § 21 MiLoG
oder Vorschriften wegen illegaler Beschaftigung von Arbeitskraften), die zu einer Eintragung
im Gewerbezentralregister gefuhrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten
oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen oder einer Geldbuflde von mehr als 2.500
EUR belegt worden ist; dass der Bewerber nicht zahlungsunfahig ist, dass Uber das Vermogen
des Bewerbers kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder
eroffnet worden ist, dass die Eroffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse nicht
abgelehnt worden ist, sich der Bewerber nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine
Tatigkeit eingestellt hat, § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB dass der Bewerber im Rahmen der
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beruflichen Tatigkeit nicht nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die
Integritat des Bewerbers in Frage gestellt wird, § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB; das Verhalten einer
rechtskraftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn diese Person als
fur die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehért auch die
Uberwachung der Geschéftsfiihrung oder die sonstige Ausiibung von Kontrollbefugnissen in
leitender Stellung, § 123 Abs. 3 GWB entsprechend. ==========================
Eigenerklarung nach § 22 Abs. 1 und 2 LkSG: Eigenerklarung des Bewerbers, dass fur den
Bewerber kein im Sinne des § 22 Abs. 1 und Abs. 2 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes
(LkSG) relevanter rechtskraftig festgestellter Verstold gegen das LkSG vorliegt.
========================== Ejgenerklarung zum Nichtvorliegen sonstiger
Ausschlussgrunde: Eigenerklarung des Bewerbers, dass der Bewerber nach bestem Wissen
und aufgrund sorgfaltiger Prifung keine Kenntnis davon hat, dass weder er noch eine seiner
Tochtergesellschaften oder ein verbundenes Unternehmen, an dem er die Mehrheit der
Anteile halt, als sanktionierte Person gefuihrt wird, gegen die wirtschaftliche oder rechtliche
Beschrankungen aufgrund einer Sanktionsverordnung (z.B. Antiterrorverordnung VO (EG) Nr.
2580/2001 (Anti-Terrorismus), VO (EG) Nr. 881/2002 (Al-Qaida), VO (EU) Nr. 753/2011
(Taliban), VO (EU) 2019/796 (Cyberangriffe), oder VO (EU) Nr. 269/2014 (Handlungen, die die
territoriale Unversehrtheit, Souveranitat und Unabhangigkeit der Ukraine untergraben oder
bedrohen)) verhangt wurden; dass kein Verbot einer Auftragsvergabe an den Bewerber nach
Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung
(EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022 vorliegt; Der Bewerber erklart, dass er im
Auftragsfall keine Unterauftragnehmer/Nachunternehmer, Lieferanten oder die Eignung
leihende Dritte einsetzen wird, fur die Art. 5k Abs. 1 a) - ¢) der Verordnung (EU) Nr. 833/2014
in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli
2022 zutrifft (siehe oben) und auf die mehr als 10% des Auftragswerts entfallen.

5. MapTida

5.1. NapTida: LOT-0001
TitAhog: 2026-1004818_Flughafen Minchen_RV Toranlagen Campus 2026
Mepiypan: Es handelt sich um die Flughafenweite Storbeseitigung, Wartung, Instandsetzung,
Prufung (ASR1.7), ggf. Sachkundigenprufung an kraftbetatigten Toranlagen sowie
vergleichbare Anlagen. Wartungen und Inspektionen werden von unserem Fachteam
terminiert und nach Bedarf beim AN durch die Fachabteilung telefonisch sowie Uber ein
entsprechendes EDV-System angefordert/ abgerufen. Stérbeseitigung und Instandsetzungen
werden im Bedarfsfall (nach Defekten, Anfahrschaden, oder sonstigen Ausfallen) durch die
Fachabteilung telefonisch bzw. tber ein entsprechendes EDV-System angefordert/ abgerufen.
Die fur den sicheren Betrieb notwendigen Reaktionszeiten sind wie folgt: Werktags: Montag-
Samstag bei Meldung/Anforderung bis 12:00Uhr am selben Tag bis 18:00Uhr Montag-
Samstag bei Meldung/Anforderung nach 12:00Uhr am nachsten Werktag bis 12:00Uhr Sonn-
und Feiertags am nachsten Werktag bis 12:00Uhr. Anlagenumfang: - Rolladen von
Durchreichen - Sektionaltore - Falttore - Flugzeughallentore - Rolltore - Rollgittertore -
Schnelllauftore - Folienschnelllauftore - Schiebetore - Flugzeughallensektionaltore mit
Pendelstitzen
EowTtepikd avayvwplioTiko: 2026-1004818

5.1.1. ZKomog
Xapaktipag TnG oupPBaong: YTnpeoieg
Kupia tagivounon (cpv): 50712000 YTrnpeoieg TTIOKEUAG KAl CUVTHPNONG UNXAVOAOYIKWYV
EYKATOOTACEWYV KTIpiou
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MpdoBeTn Tagivounon (cpv): 44221300 MUAeg, 44221310 MUAeg e106d0uv, 45421148
Eykardotaon muAwy, 50711000 YTTnpeoicg ETTIOKEUAG KAI OUVTAPNONG NAEKTPOAOYIKWV
EYKATOOTACEWYV KTIpiou

5.1.2. Toémog ekTéAeong
Taxudpouikr) dieuBuvon: Postfach 23 17 55
MéAn: Minchen
TaxudpouIKOG KwdIkag: 85326
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Freising (DE21B)
Xwpa: Mepuavia

5.1.3. EkTIpWpMEVN SidpKEIa
Huepopnvia évapéng: 01/05/2027
Huepopnvia Agng didpkelag: 30/04/2029

5.1.4. Avavéwon
MéyioTeg avavewoeig: 1
AMN\eg TTAnpo@opices yia avavewoels: Ein Optionsjahr

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
KaTt’ a1rokA€IOTIKOTNTA OUUHUETOXNA:
Aev TTAPOXWPEITAI CUPHPETOXN.
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev xpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia 1ng EE
H dnuoéoia cupBacn KAAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dnudoieg ouppdoclg (ZAZ): val
H ev Adyw oupBaon gival emiong KAaTtdAANAN yia Tig HIKPES Kal peoaieg emmixeiproelg (MME): vai
Mpbéobeteg TANpo@opics: #Besonders auch geeignet fur:other-sme# a) Der Auftraggeber ist
ausschliel3lich Sektorenauftraggeber nach § 100 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Zur Vereinfachung
werden die vorgenannten Auftraggeber in der Bekanntmachung nur als "Auftraggeber”
bezeichnet. b) Zu Kooperationsformen im vorliegenden Vergabeverfahren: Die Unterlagen
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden sowie zur wirtschaftlichen und finanziellen und zur
technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit (Eignungsunterlagen) sind bei Vorliegen einer
Bewerbergemeinschaft fur jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft in einem gesonderten
Bewerbungsbogen vorzulegen. Im Rahmen einer Eignungsleihe (z. B. durch Subunternehmer)
sind die Eignungsunterlagen fur die anderen Unternehmen insoweit in einem gesonderten
Bewerbungsbogen vorzulegen, als die Bezugnahme auf die Leistungsfahigkeit Dritter erfolgt.
Zusatzlich hat der Bewerber gesondert die Verpflichtungserklarung der anderen Unternehmen
vorzulegen, nach deren Inhalt die rechtlich und tatsachlich abgesicherte Verfluigbarkeit Gber die
entsprechenden Ressourcen der Dritten nachgewiesen wird. Zusatzlich sind zum
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden von eignungsleihenden Unternehmen die
entsprechenden Erklarungen abzugeben. Bei einer Leihe der wirtschaftlichen oder finanziellen
Leistungsfahigkeit ist durch das eignungsleihende Unternehmen ausdrucklich zu bestatigen,
dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchfihrung
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. Bei einer Leihe der beruflichen
Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise oder die einschlagige
berufliche Erfahrung (Referenzen, ist durch das eignungsleihende Unternehmen ausdrticklich
zu bestatigen, dass es die Leistungen als Subunternehmer im Auftragsfall erbringen wird, fur
die diese Kapazitaten bendtigt werden. c) Vorgaben fur eine Bewertung von
Teilnahmeantragen: Sollten mehr Bewerber grundsatzlich geeignet sein, als zur Abgabe eines
Angebots aufgefordert werden sollen, so wird der Auftraggeber die Bewerber auswahlen,
welche die nachfolgend aufgefuhrten Eignungsvoraussetzungen am besten erfullen. Um dies
zu ermitteln, wird der Auftraggeber die nachfolgend beschriebene Bewertung vornehmen. Der
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Auftraggeber wird eine Bewertungsmatrix verwenden, bei der ein Bewerber maximal 1.000
Punkte erreichen. Welche Eignungsunterlagen mit welcher Gewichtung hierbei bertcksichtigt
werden, ist der Benennung der Eignungsunterlagen zu entnehmen. Die Gewichtung fur die
Bewertung der Referenzlage wird wie folgt untereilt: - Vergleichbarkeit der Art der Leistungen,
einschliel3lich etwaiger besonderer Umstande der Leistungserbringung 300 Punkte, -
Vergleichbarkeit des Umfangs erbrachten Leistungen 300 Punkte und - Umfang der vom
Bewerber selbst erbrachten Leistungen 100 Punkte. Die Bewertung der wertungsrelevanten
Eignungsunterlagen wird anhand des nachfolgenden Bewertungsmalfistabes erfolgen: - 5
Punkte: Der Bewerber erfullt das jeweilige Merkmal vollstandig und uneingeschrankt; - 4
Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen
Merkmal vereinzelt bzw. geringfugige Defizite und Schwachen aufweisen; - 3 Punkte:
Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal
mehrere bzw. nicht lediglich geringe Defizite und Schwachen aufweisen; - 2 Punkte:
Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal
weiterreichende bzw. gewichtige Defizite und Schwachen aufweisen oder: Die Erklarungen
und Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal nur wenige wertungsfahige
Aussagen; - 1 Punkt: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum
jeweiligen Merkmal insgesamt bzw. schwerwiegende Defizite und Schwachen aufweisen; - 0
Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen
Merkmal in allen Belangen ungenliigend bzw. unzureichend sind, oder: Die Erklarungen und
Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal keine wertungsfahigen Angaben
Der Auftraggeber wird Teilnahmeantrage unbertcksichtigt lassen, die bei einer Bewertung
weniger als 600 Punkte oder bei einem Kriterium O oder 1 Punkt erreichen. Die Ermittlung des
Punkteergebnisses fir jede Unterlage erfolgt durch die Verwendung eines
Gewichtungsfaktors, mit dem bei einer Bewertung mit 5 Punkten die jeweilige maximale
Punktezahl entsprechend der prozentualen Gewichtung erzielt werden kann Bei einer
mehrfachen Belegung einer Rangstelle und Uberschreitung der Héchstzahl von Bietern, wird
der Auftraggeber alle Bewerber mit einer erfolgreichen Rangstelle bertcksichtigen. d) Die in
dieser Bekanntmachung enthaltenen Zeitangaben und Fristen stehen unter dem Vorbehalt der
Anpassung und Aktualisierung. e) Der Auftraggeber behalt sich vor, bei Unterschreitung der
Mindestzahl von drei zulassungsfahigen Bewerbungen das vorliegende Vergabeverfahren
einzustellen. Der Auftraggeber behalt sich zudem vor, bei einer Unterschreitung der
Mindestzahl von drei wertungsfahigen Angeboten das vorliegende Vergabeverfahren
einzustellen. Bei einer losweisen Vergabe gelten die voranstehenden Vorbehalte flir jedes
Los. f) Datenschutz Der Bewerber hat die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung,
des Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz
personenbezogenen Daten einzuhalten. Fiir die Ubermittlung personenbezogener Daten an
den Auftraggeber tragt der Bewerber die datenschutzrechtliche Verantwortung und hat
entsprechend die RechtmaRigkeit sicherzustellen (z.B. durch Einholung von Einwilligungen bei
Angaben naturlicher Personen).

5.1.7. Zrpartnyikég dSnuooieg cuppaoElg
210X0G TWV OTPATNYIKWY dnuociwv cupBacewv: Kauia atpatnyikr) dnudéoia cupBaon

5.1.9. Kpitpia €mAoyng
Mnyég Twv KpiTnpiwv emAoyng: MNMpokrpuén
Kpimiplo: Eyypa@n o€ eUTTOpIKO UNTPWO
Mepiypar) Tou KpiTnpiou €mAoyng: Handelsregisterauszug Benennung der
Handelsregisternummer oder eine gleichwertige eindeutige Unternehmensbezeichnung einer
zustandigen Verwaltungsbehorde oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers.
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Der AG behalt sich vor, einen aktuellen Nachweis in Kopie Uber eine Eintragung bei
Bewerbern nachzufordern.

Kpitrpio: EidiIkOg €11010G TCip0Og

Mepiypaer) Tou kpitnpiou emAoyng: Umsatz fur vergleichbare Leistungen Eigenerklarung zum
Umsatz des Bewerbers (EUR, netto), der auf Leistungen entfallt, die mit den vorliegend
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar sind, aufgeteilt flr die letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahre

Ta kpITApla Ba xpnoigoTroinBouyv yia Tnv €AoY TwWV UTTown@iwy TTou Ba KAnBouv va
OUUMETAOXOUV OTO BEUTEPO OTADIO TNG DIABIKATIOG

21G0uIoN (MopIa, akpiBEg): 100,00

Kpitpio: [Mevikog €TH010G TCipog

Mepiypan Tou kpitnpiou emAoyns: Gesamtumsatz Eigenerklarung zum Gesamtumsatz des
Bewerbers (EUR, netto), aufgeteilt fir die letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre.

Ta kpiTpia Ba xpnoigoTroinBouyv yia TNV €TTIAOYK Twv uTToWn@iwv TTou 6a KAnBouv va
OUMMETAOYXOUV OTO BeUTEPO OTADIO TNG OIOBIKATIAG

21G0uIoN (uopIa, akpIBEg): 100,00

Kpitpio: Méoog €106 apiBudg epyalopEvwy

Mepiypar) Tou Kpitnpiou etmAoynig: Arbeitskrafte Benennung der Anzahl der in den letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahren jahresdurchschnittlich beim Bewerber beschaftigten
Arbeitskrafte (fur jedes Geschaftsjahr getrennt), gegliedert nach Berufsgruppen sowie nach
Anzahl

Ta kpITApla Ba xpnoigoTroinBouyv yia Tnv €AoY TwWv UTTown@iwy TTou Ba KAnBouv va
OUUMETAOXOUV OTO BEUTEPO OTADIO TNG DIABIKATIOG

21G0uIoN (MopIa, akpiBEg): 100,00

Kpithpio: MéTpa yia Tnv €ac@daAion TngG TToIdTnTag

Mepiypan) Tou Kpitnpiou emAoyns: Geschaftsbereiche des Bewerbers Darstellung der
Geschaftsbereiche des Unternehmens des Bewerbers, insbesondere fur die Zustandigkeiten,
in die die hier ausgeschriebenen Leistungen fallen, z. B. durch Vorlage eines Organigramms
(Gliederungsplans) des Unternehmens.

Kpithpio: Avagopég oe kabopiopéva £pya

Meprypaen) Tou Kpitnpiou emAoyng: Referenzlage Angaben zu realisierten oder in der
Realisierung weit fortgeschrittenen Referenzprojekten des Bewerbers aus den vor der
Veroffentlichung dieser Bekanntmachung vergangenen 60 Monaten, bei denen in Art und
Umfang mit der vorliegend ausgeschriebenen Leistung (vgl. Vergabeunterlagen) vergleichbare
Leistungen durchgefuhrt wurden. Erwartet werden folgende Angaben flr jedes
Referenzprojekt: - Name und Adresse des Auftraggebers; eine Benennung eines
Ansprechpartners beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse bleibt
vorbehalten; - Bezeichnung und Standort des Referenzobjekts - Kurzbeschreibung der Art der
erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - mit Benennung der besonderen Umstande der
Leistungserbringung wie etwa Leistungserbringung, unter laufendem Betrieb und Bestand
oder sonstige vergleichbare Umstande, - Leistungserbringung im Sicherheitsbereich oder
unter vergleichbaren Beschrankungen des Zutritts - Kurzbeschreibung des Umfangs der
erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - Ca.-Angaben zur Auftragssumme (EUR/netto) -
Anzahl der betreuten Anlagen - Zeitraum der Leistungserbringung - Angabe, ob die
Leistungen als vollstandige Eigenleistung, mit Nachunternehmern oder in Kooperation mit
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anderen Firmen erbracht wurden, sowie ggf. Angabe des Eigenleistungsanteils. Wurden die
Leistungen nicht vollstandig als Eigenleistung erbracht, so ist anzugeben, welche Leistungen
als Eigenleistung erbracht wurden.

Ta kpiTpia Ba xpnoigoTroinBouyv yia TNV €TTIAOYK Twv UTTOWNn@iwv TTou 6a KAnBouv va
OUMMETAOYXOUV OTO BeUTEPO OTADIO TNG OIOBIKATIAG

21G0uIoN (uopIa, akpIBEg): 700,00

NMAnpo@opieg OXETIKA e TO BeUTEPO OTADIO O€ diadikaoia 800 oTadiwv:

EAGxioTog apiBudg uttown@iwy tmou 6a KAnBoUv va CUPPETAOXOUV OTO OEUTEPO OTABIO TNG
dladikaciog: 3

MéyioTog apiBuog utrown@iwv TTou Ba KANBoUV va cupheTAoouv 0TO BeUTEPO OTADIO TNG
dladikaciag: 10

H diadikaoia dieEdyeTal oe S1000XIKES PATEIC. 2€ KABE PAOT), OPIOUEVOI CUPUETEXOVTEG NTTOPET
Va OTTOKAEIOTOUV

5.1.10. Kpithpla avadeong
Kpitfpio:
Eidog: Tiun
Ovopaoia: Angebotspreis
Mepiypaon: s. Vergabeunterlagen
Katnyopia tou kpitnpiou avabeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTd, akpIRES)
ApIBuOGS KpiTnpiou avabeong: 100

5.1.11. ‘Eyypa@a dnuociwv cupfdoswv
MAWOOEG OTIG OTTOIEG Eival ETTIONUWG dIaBEoIPa Ta £yypaga NG dnudoiag cupPaong: yepuavika
MpoBeouia aItuaTog yia Tapoxn mpocdeTwy TAnpoopiwv: 11/05/2026 23:59:59 (UTC+02:
00) Qpa AvatoAikhg Eupwting, Bepivr wpa Kevtpikhg Eupwting
AielBuvon Twv eyypapwy TnG dnuoaciag cuupaong: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4Y9DMF15/documents
Ad hoc diaulog emTikoIVwviag:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9DMF 15

5.1.12. Opoi dnuocoiwv cuppdoewv
Opoi uttofBoARg:
HAekTpOVIK UTTOBOAN: YTTOXPEWTIKN
AieuBuvon yia uttoBoAn: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y9DMF 15
"AWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV VA UTTOBANBOUV OI TIPOCPOPEG 1 Ol AITHOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv ETTITPETTETAI
MapaAhayég: Agv TTITPETTETAI
O1 TTpooPEPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORBAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO Hia TIPOCYOPEG: AgV ETTITPETTETAI
Mepiypaer) TNG OIKOVOUIKAG £yyunong: Sicherheiten gemalk Vergabeunterlagen
MpoBeoyia TTapaAafng Twv aimjocwy cuppetoxng: 20/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Qpa
AvaToAIKnG Eupwtrng, Bepivr) wpa KevTpikng Eupwtng
MAnpo@opieg TTou uIToPOoUV va CUUTTANPWOOUV peTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIAKPITIKA EUXEPEIO TOU QyOPaOTH, OPICHEVA EyYPO@a OXETIKA PE TOV TTPOCPEPOVTA
TTOU AgiTrouv PTTopoUV va uTToBANBoUV apyoTepa.

MpbdoBeTeg TANPoopics: Es gilt die gesetzliche Ausgangslage nach § 51 SektVO

Opol Tng ocuupaong:

H ouuBaon TTpETTel va eKTEAEITAI OTO TTAQICIO TTPOYPOUMATWY TTPOCTATEUOPEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi
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Opol OxeTIKA pe TNV EKTEAEON TNG CUMPBaoNG: gemal § 128 Abs. 1 GWB.

HAeKTPOVIKN TIMOAGYNON: YTTOXPEWTIKN

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTapayyeAia: oxl

Oa xpnoipoTroInBei NAEKTPOVIKA TTANPWUI: val

NopIkry op@n TTou TTPETTEL va AdRBel N opdda TTpooPePOVTWY TNV OTToia avaTifeTal N cuuBacn
: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmachtigtem Vertreter. Kiinftige Bietergemeinschaften
mussen den Teilnahmeantrag als Bewerbergemeinschaft einreichen. Zum Nachweis des
Vorliegens einer Bewerbergemeinschaft muss - zusatzlich zum Bewerbungsbogen fir jedes
Mitglied der Bewerbergemeinschaft - eine ausdruckliche Erklarung der Bewerbergemeinschaft
mit dem Teilnahmeantrag eingereicht werden, in welchem die Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft benannt werden sowie dasjenige Mitglied der Bewerbergemeinschaft,
welches die Bewerbergemeinschaft im vorliegenden Vergabeverfahren gegentber dem
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt. Die vorbeschriebene Bewerbergemeinschaftserklarung
muss von samtlichen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft in Textform abgegeben werden.
Die Aufteilung der Leistungsbereiche bzw. Aufgaben auf die einzelnen Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft im Auftragsfall ist darzustellen.

XpnHaToOIKOVOMIKEG puBuioelg: gem. Vergabeunterlagen

5.1.15. Texvikég
Zupguwvia-trAaiolo:
2UMQWVIO-TTAQICI0, XWPIG ETTAVEKKIVNON dlIayWVIOUOU
MAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUCTNHAO AYOPWV:
Kavéva duvapiké ouoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpOoPopieg, diauecOAGBNON KAl TTPOCPUYH
Opyaviopog Tpoo@uyng: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Stdbayern
MAnpo@opiec oxeTIKA e TIG TTpoBeouieg eTavetéTaong: Auf die Rlgeobliegenheiten nach §
160 Abs. 3 GWB wird verwiesen. Ein Nachprifungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4
GWB insbesondere unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung
des Auftraggebers, der Riuge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaiwv
oupBaocewv: Flughafen Manchen GmbH
Opyaviopog mapaAaBig airfoewy cuppetoxns: Flughafen Minchen GmbH

8. Opyaviouoi

8.1. ORG-0001
Emrionun ovouaoia: Flughafen Minchen GmbH
ApiBudg karaxwpliong: DE129352365
Taxudpouikr) dieuBuvon: Postfach 23 17 55
M6An: Minchen
TayxudpouIKOG KwdIKag: 85326
YTmodiaipeon xwpag (NUTS): Freising (DE21B)
Xwpa: Meppavia
MpoéowTro emikoivwviag: Flughafen Munchen GmbH - Einkauf
Email: vergabe@munich-airport.de
TnAépwvo: +498997554534
HAekTpovikr dieuBuvon: https://www.munich-airport.de
PéAo1 autoU Tou opyaviouou:
AyopaoTAg
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Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN dladikaoia dnuoaciwv
ouppBacewv
Opyaviopog TTapaAaBig AITACEwWY CUPPETOXAG

8.1. ORG-0002
Emionun ovopaoia: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Stdbayern
Ap1Bu6G kataxwpiong: 09-0318006-60
MéAN: Mldnchen
TaxudpouIKog KwdIkag: 80534
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Minchen, Kreisfreie Stadt (DE212)
Xwpa: Mepuavia
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
TnAépwvo: +49 892176-2411
Qag: +49 892176-2847
P6Aol autoU Tou opyaviouou:

Opyaviopog TTPoc@UYNG

8.1. ORG-0003
Emionun ovopaoia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
ApiBudc kataxwpliong: 0204:994-DOEVD-83
M6An: Bonn
TayxudpouIKOG KwdIKag: 53119
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Meppavia
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
TnAépwvo: +49228996100
P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:
TED eSender

NMAnpogopicg TTpoknpuing

AvayvwpIoTIKO/EKDOOT TTPOKNPUENG: acf6abse-1821-4152-951b-5¢c35ad13caec - 01
Eidog evrutTou: Alaywviopog

Eidog mrpokApung: MNMpokrpugn ouppBaong i ouuaong Trapaxwpnong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTroeidog TrpokApugng: 17

Huepopnvia atmooToAng TnG Tpoknpuéng: 16/04/2026 10:53:31 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKig
EupwTtrng, Bepivr) wpa KevrpikAg Eupwtng

Awooeg oTIg oTToiEg dIATIBETAI £TTIONUA N TTAPOUCA TTPOKNPUEN: YEPUAVIKA

ApIBudg dnpoaoicuong NG TTPokRpugns: 264148-2026

ApIBu6G Teuoug EE S: 75/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 17/04/2026
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